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Beschluss des Ausschusses für Schule und Weiterbildung: Aktionsprogramm "Unsere 
Schule soll schöner werden - Wir packen´s an!" 
 
Mit Beschluss des Ausschusses wurden 20.000 € für ein Aktionsprogramm „Unsere Schule soll 
schöner werden – Wir packen´s an!“ bereit gestellt. Diese Mittel sollen für Verschönerungsmaß-
nahmen von den Schulen eigenverantwortlich verwendet werden können. 
 
Der Umfang der bereit gestellten Mittel erscheint nicht ausreichend hoch, um all diejenigen Schu-
len zu berücksichtigen, nach deren eigener Einschätzung Verschönerungsmaßnahmen ange-
bracht, erforderlich oder auch nur empfehlenswert erscheinen. Das Aufteilen der Finanzmittel auf 
alle Kölner Schulen gemäß eines Schlüssels, wie er beispielweise für die Schulgirokonten verwen-
det wird, würde die Summe pro Schule auf einen zu vernachlässigenden Betrag reduzieren. Daher 
ist eine Vorauswahl hinsichtlich der von den Schulen beabsichtigten Maßnahmen zu treffen. 
 
Unter Bezug auf die im Beschluss des Ausschusses gefundene Formulierung der eigenverantwort-
lichen Mittelverwendung wurden mit Blick auf den von ihnen bereits eingeschlagenen Weg die an 
dem Modellprojekt „Selbstständige Schule“ engagierten 84 Modell- und Korrespondenzschulen mit 
Mail vom 12.02.2008 gebeten, bei Bedarf bis Ende April 2008 ein Konzept einzureichen, in dem 
von ihnen beabsichtigte Verschönerungsmaßnahmen beschrieben werden und aus dem eine Kos-
tenkalkulation hervorgeht. 
 
Zwischenzeitlich liegt der Verwaltung bereits eine kleinere Anzahl von Konzepten vor, weitere wur-
den telefonisch von den Schulleitungen angekündigt. Sobald diese gesichtet und bewertet sind, 
soll eine zügige Mittelvergabe erfolgen. 
 
Die Schulen sind aufgefordert, den Ist-Zustand vor der Verschönerungsmaßnahme und nach 
Durchführung der Arbeiten zu dokumentieren. 
Eine inhaltliche Übersicht über die beabsichtigten Aktionen an den Schulen verbunden mit einer 
Dokumentation in Form von „Vorher-Nachher“-Darstellungen wird dem Ausschuss zu gegebener 
Zeit vorgelegt werden. 
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